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Gubermal - Verlautbarungen.
K u n d m a ch u n u. (2)

Vermlg einer Eröffnung des f. k. küstenländlschen Güberniums zu Triest, vom 27.
V l i r z b. I . ist bey dem laudeifürstlichen Bezn kö - Kommlsiariate j«l Rovign», in Istrie»
die Steuer. Be^nnenß-Slelle, m.t welcher ein jährlicher Gehalt von 600 fi. k. M . und
»ie Verbmdlickknt tlner C<ut vns-^elsiut'g von yuo fi. in C, M . , oder in einem sileiju-
sorischen landlästlch vorgemerkte» Instrumente vo« gleichem Werthe verbunden tß , m El le-
digunz gek,mn,en.

Zur Besenunz dieser Stelle ist ier Konkurs fur die Anmeldung der Kompetenzen, wel-
che sich über lhre vollkommene ^enr.snch ,m Steuer - und Rech!iung5f«che, dann über >cn
Besitz der deutschen und i ta l i schen , und n?o mvzlich der »llhnschen Sprache legat «uszu-
Neiseu haben, bis zum >s. M a , d. I ausgeschrieben worden.

Welches mit dem Beysaß bekannt gemacht wi rd , daß die Kompetenten ihre tießfäLi?
Jen Gesuche unmittelbar bey obgedachlen k. k. Gubernmm.in Triest elNiureichen haben.

L«,bsch den H. Apri l ls>6.

E d i e r . sz)
Nochiem sich bey tem wegen Verdacht des Verbrechens des Diebsia^ls, «on der Bezirks,

»brigkeit Vünkeildott, »m Dorfe Oberselz, am 4. Huny ,8»5 hcbhaft gemachten, und «ue
Untersuchung ein^elieserten Primus Rutsckgat, vu l^o Iaitschlgsi, zn Dobenu ob Habbach,
im Bezirke Kreutz gebürtig, mehrere Sachen vorgeslindkn habcn, über deten »echtltckeH
Erwerb er sich nicht auszuweisen vermechte, «ls drey Stücke verschiedener temwünden, zehca
Stück seidene Tüchel, em 'paar wollene Wecherhandschuke, ein t l a r :n t t , ein Paar Biant«
sohlen, und einige <mdere Kleinigkeiten, als i»n Gpiegcl, ein schneid, und ein B i ld ier -
Niesser :e . , und »etcke beydem k. k. krimilialgerichte zu 5,'aiboch, vbne doß eeren Eigen-

.thümer bekannt waten, l« Deposito erliefen: so wlrd allen jenen/ wclche ans eines, cler
>as andere dieser Srückc das Elgentsium ansprechen ju können vermeinen^ biemit ausgetr«-
gen, sich biunen einem )at>,re zu melden, unv thr Recht zu erweisen; widrigenfalls bie be-
scbrlebcnen Sacken ve,äußert, und die eingebenden Kauf'gelder «ndeffen bey diesem k. k. kri«
minalg^richte aufgehalten, und sodann nach Vorschrift des §.F>9 tes Gesetzbuches über Der-
brechen sürqegangen werden würde.

Von dem k k. Stadt-und standrechte, zugleich Crinnnalgerichte in Krai«.
Laibach den »3. Mä,z >8»6.

K u n d m a c h u n g , (3)
Die hohe Central - Organisirnügs' Hoftomml<sion hat mit Neskript vom «2. Iäner l .

I . Nro. 21294 anzuordnen «eruher, daß wegen Anstossung eines Kontrakts für die Ausspei-
^ sung der Sträflinge <m b»esi<,en öastlüberge vom l . May l. I . an auf längere Keit, dan»

lückssadtlich der Lieferung des Brodes e^e kizüanon einzuteite» seye.
Zu diesem Ende wird der l6te l- M Apri l im hiesigen Landhanse, und zwar in tetn

Bureau des Herrn Guber«ialsathes Graftn von Auersberg bestimmt, und hiezu Wir the.
Bäcker, andere Brodhackende Partheyen, oder sonstige Spztulanten m t dem Beysatze auf.
jefodert, baß die dießtälligen Bedingnisse bey dem hiesigen Stadtmagistrste, oder in >tV
Vureau des Herrn Gubernialrathe« Grasen ». Aueriberg einüeseh!a werden k,nnen.

il«ib«ch«m Z. Ppr i l »3 »6.



M , !

Stadt«und Landrechclsche Verlautbarungen.

E d n e t. s») «, z
Von dem k k. Stadt-und Landr.'chte in <ffr<,in wird ü b " ' sanqen des Alois Kberli>

,m eigenen Nahmen, und als Vormundes d " ä^r^en v^^^ch, Oeba-il.,« Michael K^^,..
schen mmderi^rtqsn Mtterben, biemit öffent!.ch b:>'in^ gemacht, daß aü: , > e , w?sch- auf
d-e bey dem ^nbachcr Osadtm.lgistrare unser ^ . G^otemder l / ^ für die. Pr?^ lö Ä ' p r -
<che, Knaben-oder Mädchenstift.mq pr. 2 ^ 0 fi. a«f das Ha^ls, Nco. ^4'«<llh:er i n t ä w l i ^
te, und :>' Verlust gerathene Oriqinal - Vormerkung - Uccuude, n^bmlln^er allg dem, t e -
fti,n,3>ne i>es Pl'lln i» A ^ r , vom 2^ Seplemt>?r ,764 aus^zogenek F. Pu^ct, aus waö', M -
mer sur etiism Rechte culen geqründerel, ^„spruch ,za hab.'n ocrme^ea, ihr? «llfälliileu For«
deni'^en hierailf b'nnen der qesetzl'chen Frist'von l 'Iah./ 6' W o c h ü i s ^ ' T ^ M «o' g e M
ssMcnd machen sohlen, als im Mdrnzei selbe auf w^ leres/Maiden des'Btttstell^s «äch
verlauf ble,er Frist für Ki-aftlos U!?h getödtet erklärt werden wnd,. ' , ^

Laibach am 26. I^-.er i8«a.

^ . E d i e t . (2) >
Von dem k. k. Stadt-ui ,h Landrechte in Krain dem abwesenden Joseph Thl-nlann, S a l -

ntter'Fabrcka'iten in Kra in , mittels gegenwärtigen Ebikrs zü erinnern: es habe wider W
^ranz Pirck, beeideter Bancal-Miui lnstrations- Pra,kcika>:t allhier, wohnhaft snb Ä?ro^.l3,9

- ,n der Ssadr auf LM'M' l lng empfangener 200c, fi. ^zlir Betreibung d?r Salnil,".-« Fabrik
bey diesem Gericht? Kla^e angebracht, und mn d,e «zerechte richterliche Hilfe gebcchiss.

Das Gericht, dem der dermablige Ort seines Äusentbattcs unbekannt, nnd da cr tziel-
«lckt aus den k, k. Erblanden abwesend ist, hat zu semer V'ertretunz, und auf dess?n Gc«
tahr und Unkosten den dicßgericktllchen Advokaten Dr. Niklas Reich. «ls Curator bestellt,
nnt welchen die angebrachte Rechtssache nach den für,die k.k- Erblandcn bestimmten. Ge^
rlchtsordining bey der zu dlesem Ende auf den , I ' i ln w. I Vormittags um 9 M r vo^
diezem Gerichte bestnnmsen Verbandlungs^ Taasatzünc, «usczeführt und entschieden werden wird,

Joseph Tkomami, wird dessrn dü.-ch diese öffenslicke A l iZAl i f t zu dem .Ende erinnert,
damit er allenfalls zur rechter Zeit selbst zu erscheinen, od-r inzwischen dem bestimmten
Vertreter seine Nechtsbehilfe an Handen zu lassen, oder auch sich selbst einen andern Sach.
«alter zu bestellen, und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und uberbaupr in dic rccktli«
chen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, tne er zu seiner Äertheidiquna. dien,
sam finden würde, massen er sich die au< se,'>?r Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst bey,
znmessen haben wird. Laibach am 29. M.irz i ä ' 6 .

Fcisbiethunczs - Cdict. (Z)
Von dem k. k. Stadt-und Landrechte in Krain wird über Anlanqeu des Anton Kom«r,

wohnhaft am Froschplatze allhier, in seiner Erecutlvnssache, gegen Johann Inglitsch, Wein«
Wirthen auf der Pollana-Vorstadt allhier Nro. 53. wegen schuldigen 2.56 fl. 50 kr. M . M . ,
sammt Nebenverbindlichkeiten, bekannt gemacht, daß zur qerichllichen Feilbiethung bes geg- !
verschen in >ie Executive gezogenen, auf der Pollana - Vorstadt snb konsc. Nro. 58 liegen- !
den, dem Grundbuche des Laibacher Magistrats dienstbaren Hauses, sammt An - und Zuge« !
hör, nähmlich dem Magazine, und den dabey befindlichen Obst« und Kuchelgarten, sonach
Abschlaq der Garben auf 7»o fi. 56 kr. gerichtlich geschützt worden, drey Termine als be»
29. A p r i l , 27. May und , . I u l y w I . / und zwar jedes Mahl um ? Uhr Vormittags !
vor diesem Stadt «und Laudreckte mit dem Ankiange bestimmt worden, daß, wenn diese
Realität weder bey der ersten, noch bey der zweyten Tagsatzung um den Schl'tzm'gsbetrag/
«der darüber an den Mann gebracht werden könnte, selbe bey der drit»n «uch unter demsel«



t?n !'f'-^uist wert?» würde; übrigens sstchc cs den Kauflustig«'!: frey/ tdie 'Kaufbedingülsse
in der dltßgerichtlichen Registratur zu dem gewöhnlichen Amtsstunden einzusehen.

" " " ' - ' « ' Licitarions.Ess''cte!i. '̂  ' " ^ " (,?)
Vsn dem f. k. Stadt-und Landrccht? in Krain wird über Ansangen des Anton Primitz,

einstwe<!iq.en Vermdgensherwollers, der Franz Xaver Domianischen Konkurs > Mass? bekannt
gedacht, daß am l M.u) w Z. liub die nachfolgenden Täge jedes Mahl in der Frühe vcn
9 bis 12 Uhr, Nachmittags cber von Z bis b Uhr, verschiedene in dlm Hausr Nro. 2 am
Platz? alliier befindliche, zur ^dochttn Concursm^ss? gedörige Effecten, vorzüglich awr
Haus'Wäsche rvn Leiden, un.' Daü'a>chk, Bcitgcwm.d, leere Wennasscr, Bücher. Gemäl>
de, Vchr?lbstub? -Mossizin'-Spels - lind Küchen - Oeralbsckattkn , Hin mereinrichtun^n ,, ntF
Sypkas, Sessel, ^ust^r, Kasten. Spiegel, Tische, Vctter, u^.vcrschictene sHö^e gF-
schmakvolle k'lwstar'octten, worunter die vor,ügl:chslen:

Hwey a?osie Zimmer-FlH^cpp'che. Eine grüne lüchene mit Gol>reichgeßsickle c'Iistdic^
que. Eine a,oße"c,sene .^chaalivagf, sammt, den eisenen großen und klein<n messingenen
GewMern. Hwey Oejeun6i8. von weissen französischen 3evkls ?o ioew in , ' Englisches
^ , v e i i x > ^ ^ i>^en<:L. Eine I^ ienc^ 8 c i v ^ c nut schwären Vi^«?N<?n auf 6 Personen.
Ein vollständiqer sezner Vie'nir I 'o icel^ in« 3«ivic« m f̂ 12 P?!-foi,en, mit grünen Wein-
trauben - Blätter gemahlt. S M s Kaffee-Schalen, von EnglM?«- Pcrcel.iine-, mit seiü
tüuchnttu Jelcknungen, Em Englischer ?l.lN8cN Z o i v ^ ü , von B,i.'ck§!'olz auf 12 Personer.
»wey Dutzend Sessel, sammt Sophas,uiid Tisu-en , von roth Ka-rpatischen Ebenholz, mit
Messilig garnirt, und alles.gepotsiett. Fürf große Wiener-Epikssel, 48 Zoll hock, und 24
Z»ll breit in Glas, besonder's ,schönen' Damen - TisHeln, verschiedener A r r , )Inle^spie.stl
(^Iiciwnlwu unt Nouäoiis. Vl?r Aufwarter von maß 0 M ld t2^on i - Holz. Zwey Dutzend
Sessel , sammt Sophas, Tl iMn^ und Spiegel von m.ißiv N ^ 5 3 ^ n i - H o l z , mit per.
goldter und versilb:!?, Llon«-«-Arbeit g<irnirt,, und Seiden gepolstert. Zwey Nrun. 'o Leuch-
ter vergoldt, Mohre«: vorstellend Eine EgYptlsch? rothe Decke. Ein Damen, OkocalÄäe-1)6-

^""Wslden"gegen sogseW'e kare Bezadlung' versteigert werden, daher alle ^auftustfgen
zu dem bcsiimmlen. Stunde,, , w dem erstbemeldtc:, Hause zu erscheinen hicmi.t^ yor^ladei,
werden. Laib^.F'am 29 März l8»6. ' , ' , , . .

K r e i s a m t l ich e V e r t « u t b a r u n z.
V e r l̂ 'a ij t b a r ' u n 3. (2)

Es wird hiemis te?annt gemacht, d<lß a!n »Z. K M Vormittags von 8 bis^ >s Uhr ^
un> Nachmittags von Z b.h 6 Uhr auf bem Platz? tlächst dem HeumaIszme an der D'it^
^ t r - Strasse allhier, abcrmghl 50 Vtück ärarisch? Fuhrwese«s-Pferde, im VersieigerungZ.
Weae gegen bare BezaklunH verkaufer werden; wozu alle Kauflustigen, hicmit eingeladen
w ^ e n . K. k. ssrcisamt i!aibach am 9. Apri l 18^6.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n :
Violonzel l zu verkaufe». ( 1 )

Es ist ein um einen billigen Preis hindanzuge-
tztn; Liebhaber belieben sich im Zeitungs- Comptior anzufragen.



Lieitations « 3)achrichf. (2)
^ Am l . May diefts Fabrs Nachmittags von Z bis 6 Uhe, werden in dem sogenannten

Pogatschnigilchen Hanse Nro. ,<^ in der Sa!e»der-Gasse aühier, verschiedene von dem k. k.
Oberberganttc Idr ia diebcr gesendete Gattungen Wolle, als 77 Pld ferne weisse Gchaaflvolle,
Z2 Ceitten^85 Pfd. weisse, schwarze u^d graue Schcerivolle, l Ccnten 42 Pfd. wcisse ^alk«
Wolle besserer O,utli!ig. E?,5l,ch 2 Cent?« Z5 Pst. graue und schwarz? X^!c,wolle, schiechle--
rer Gattung, mittels öffentl-cher Versteigerung und sogleich bare Bezahln^ htndal»g?^eden
werden. Wo;u die Liebhaber mit dem Beysatze eingeladen sind, kiZ dte bleA.i3l^ I - ^ i ^ i -
gerung auck) in kleinern Parihien,wie sich hiezu Licltauten ftndenwcrden, vor^enommel: wer»
den wird. Die dießfäüigen Ausrufungöpreife können täglich im mshmllchen Hanse im ».
Stocke zwischen den gewöhnlichen Kanzley - Stünden in Erfahrung gebracht werden. A. k. Land-
Vll l l?;- Probier, dann.Gold - und SilberEmlösungsamt. Lalbach den .5 Apr i l 8lO.

Handlung zu verkaufen. (2)
Unterzeichnete wünschet, ihr kleines, in Id r ia hrfindlichcs Handlung - L i^er , nlbst

der hiezu erforderlichen Einrichtung, an einen Liebhaber < ge'a.cn bliltge Preise abzutreten.
Die Liebhaber belieben demnach sich des Nähern blym Anton Puschar, zu Fdr ia, zu-

erkllndigen. Idr ia den 1. Apr i l l Z l ä , « , ^
Theresia Kurlaus^eg ^Wit twe.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Den ,8 . Apr i l d- I . wird in der Amtskanzley zu Pleterjach frühe nm y Uhr die

Schwamen - Sammlung, Licilation in den Herrschaft Pleteriacher l»ohen Buckwaldnngen tzon
Gorianzberg, District i^unH (?o^H und Kobilla, aus 6 jährig« Dauer abgehalten werden.

U'itei'nehmui'gs-Lustige werden am obbcstimmten Tage, und Orte hicmtt vyrgeladen.
Staatskerrschast Pleterjach am 27. März »8^6.

Cs sind sehr schöne Macaroni «Nud' l , auch fein; Bigol i für tie Suppe, u« einen sehr
M i l M Preis û .̂ aben. Das Nähere g!bt das Zeitliags .Comptoir. ^

. Zl^landlung ,ach kaurenz Seieer. ^3)
Von dem Bezirksgerichte der Staatskel-rschafr Sittich »ird «llen Tbeilnebmern erkn^

nert, daß nach Absterben des dießobrißkeitlichen Unterthans und Ganzhüblets, La.ienz Sei -
der, vn izo ZHin^n, aus Molepezke/zur Liqnidirung der Aenv.und Psssl». Iordernnge«,
so wie zur Vorkehrung der VermigensabhaNdjung eine TaZsayung auf den 2 Msy l I .
Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanjlcy «nberaumet w«rden stye. Es werden dahel.'
alle jene, welche «us was immer für einem Rechtsgrunde eine gegründete Anfor>erunz
«n diesen Nachlaß zu machen haben, bey dieser 3«gsatzuig um so gewisser zu e: scheel,
hiemit vorgeladen, weil an diesem Tage die Liquidirung und Abhandlun, gefchltsse«, und
>as Vermögen ienen Inte^at-Erben ohne weiters eingeantwortet werden wird.

Bezirksgericht d?e Ssaatsberrsckaft Sittich am 23. M l8»6^ ^ ^

Feilbiethn»gs-Edier. (5 )
V , n dem Bezirksgerichte der Slaatsherrsch.ut Sittich wird hiemit lekaunl- qemacht

haß i< die öffentliche Feilbi«thung der zur <kon?l:rsm.'.ssz des seeligen Mathias Ambrosch,
von Flischbüchel, oder Verch, gehörige», in l ,s2 Hübe, sammt Wohn-und Wirthsch«/^«
gebcluden, und der sepalltten Mahlmühl bestehende!', der Herrschast Slatteneg «»terthäni«

. gen Realitäten gevlll,.jet, und hi?^u drey Termine, und z oar der erste a-if den 22. k. M .
März , der zweyte auf den 22. Apr i l und der di-itre auf den 2 , . Vay l. I . jede^eit im
Hrte Verch, Vormittazs um 3 Uhr sogestaltlg bestnuml wotten, daß diese Realitäten wen,.



sie weber ley de^ ersteh, noch zweyten FeilbiethMgsta-zfatzu^z um den Tckatzungswerth vher
darüber a» M m , , gebracht werden rönnten, bey o?r diäten auch unrer der Schätzung Hind-
angegeben werden wird. Wo;u alle K a l i f k l l I l M , besondirs aber die grundbücftlich einverleib-
ten Gläubiger an obbesagfen Orte und Tage z^r bestimmten Stunde zu erscheinen/ hiemit
Vorgeladen si^d. Bezirksgericht der Sha.usberrschaft Sittich am 24. Februar » 8 ^ .

Anmerkung: Bey der erst:» Feilbiethllnisragsatzlü^ hat sich kein Kauflustiger gemeldet,
w,rd so»ach am 22. Äprtt ,ut zweme!, ftesHsitlen werden. /

, ' . Versteigerung eiiierHui'e t» Wmd'ichlorf. (3 )
Vsn dem Bezirksgerichte des HerzazchilmK Gottschee wird hiemit bekannt gemackt, daß

anf Ansuchen des Herrn Johann Nuschitschka, aus der Sladr Gottschee, in die öffentliche
Versteigörllnz der dem Math-as Erker, zu Windischdocf, eigenthümlich gehörigen der Herr-
schaft GßttfGle ftlb Reck. Nr»^ 65 dienstbaren Realiläten^, bestehend in Zs3 Urb. H u t e ,
s'mmt Wohll-lln5 Wirthscbaftsgeblii!>3n sul> <konse. Nro. s. wie auch des sjmnn5ch?n M ^ ,
bilar?3rmöge?is, <ls V icö, Gerreid, ulid ltbngc» lnnci i m«t! 'uct j wegt» schuldige,! 496 st.
»9 kr. Äu<l5b. Cur., sane.nr Nibcnoei-Hixdlich^ilfn im EfecutionsVege gewilliget, und bsz»
drey Termine, <us ber l g , A p r i l , 16. PZ«Y u»d 27. Iuny l . I . jedes » a h l Vo>mAag5
um 9 U!i? im Dgrfe Windischborf mit dem Beysetze bestimmt »erbrn , daß, falls ob^e Rea-
litäten, und Vollt ien um den Sch^u>?gs verth pr. 355 st. 4,3 kr. Augsb. Cur. weder be»
der eriien noch zweysen Feilüiet^üigg^gsalzuiig a» Mann gebracht werden kö»nten, dieselben
be» der. Z. Tagsstzunl̂  such unter b?r Schätzung hindsngeqeben werden; wov»n «lle K-auf«
lustige an besazttn Tagcn zur bestimmte« Grunde im Dorfe Wickischderf erscheinen, unb
ihre Anbolhe machen zu wollen zlemit verständiget «erd«. Die Verk«ufsbedlnzmsse sio^
in dieser Gerichrskalizley i« den Amtsstunden einzusehen.

Bezirksgericht Gottschee «m »4. März , s l 6 . ., . .

Unterzeichnete haben hiemit das Verg,ugen anzuzeigen, daß die Ziehung der Lotterie der
Herrschaft Süsseilbrunn am 27. Iu.iy dieses Jahres ganz gewlß v»rzenommen wlrd, un>

anf keinen Fall mehr ein Rücktritt Statt findet.
Sie erF^ezogene Nummer z?wi<nt diese schöne, nur eine Meile von W k n entfernte Herr«

schaft » l t allem Zuqehor und Beyläsfe», im gerichcllch geschätzten Werthe von 775,389 ft.
l 3s4 kr. W. W. und hat 6^7 Ver - und 6Z7 Nachtreffer, im Gesammtbetraze es,
ZZ,6oo fi ; >ie zwel,tg?;o^ene Nro. gewinnt 50,000 und hat .537 V o r - und ̂ 37 5ach-
treffer, im Gisammsbttrage von 29,000 fi.; die drittgezogene Viro. gewinnt 'S/""«,
u»b hat 4 v V o r . und 4Z7 Nichtreffee, im Gesammtbetra^e von 2.5,600 fi.; die »lert-
gezogene Nro. gewinnt 8,000 und hat 337 Vo r . und 387 Nachtteffcr, im Gesammtbe«
trage 2Z,loo fi.; die fänstg-zogene Nro. gewinnt 5,000 und hat F02 Tor » und 36«
Mach.slesser, tm Gesammtdetrage von 22,100 fi.

Prämium des letzten Nachtreffers 2,000 fi.

Also im Ganzen an Geldgewinnsien 194,000 si. W . W .
N,?tb sind 3)«fe a »Hfl. W. W. bey ih«en und bey Mich. «feßi^ck, in kaikack ^u ßabetl,
Wien den ,4 . März >8i6. H e n , gs ie in et ^oniz».

Von de« Bezilkigenchle Freu e- thal wirb bierwit allgemein bekannt gemacht: es setz
«"f Ansuche», des BartKelmä <i5u?tte,ci',n Vssmun es Mlckael ^mb l l e , in die executive
3e!ldielhu»g icr den, Thomas Mas» gehörigen, zu Prevole gelegenen, lieser St««tltz<rrschaft
dienstbare«, nnd sammt den zuzetzoriM 5HZz<z,rsüstl«gen auf Hs« ß ä«kr. gerichtlich M i ß



fen,̂ , M^ett iem gemauerten Häuschen und HralttkeÄes/höszfslicn VieUal le l w i Gcti-eidkzsten,
d.iN!l ssiis 3> Mkften Waitz?nai,hauqru!i>/ 5 Wlezen uon iLo C'fnsen Heumarh, und einigen
Wa'Kmnb'eiie« beyehen^en ij'4 Hübe gewilliget, di? Voil-abn'.« d?rsc!bcn aber auf d?n 26.
M H - z , 2 6 Apr i l unz 27. May d. I . jedes -Kahl don 9 hjs «2 Uhr Vormittags und von
3 bis 6 Uhr Nachmittags nur bcm Axhimze festgesef.^ norden, daß ^ wcün diese ls4 Hübe
bey der elste« und zwcylcn Versteigerung nickt um ^ n Äcbätzun^swcrih yher darübe? an Mann
gebracht werden löan^ .se lbe , bey der dritten Versteigerunz auch unter de« S6)Htzungsmerche
hindan^czeden werden w: rd , «n'.d daß der 3elstbi,eth?r dit aut diesem Grunde haftenden Vchul«
den, .insoweit sich der Mnsidoth erstrecken w i r d , übernehmen »ni'ss, wofern die Gläubiger
vor der allenfalls vorgesehenen Ansründunz nuht gezahlt seyn wv3ten.

Es..werden nun alle kauflustige an den voedesttMlltten Tag5« zu preoIl?, in d>s Haus
Nro 5 zu erscheineu mit dem Beysatze vorgeladen, dsß die «nderweitige« K'Nlftbeziugnlsse
zu ien^ gewöhnlichen Amtssiunden in der dleßortjzel. Gerichtskanzley eilWjehen werden können..

Mezirksgericht Freudenthal am l6 . Februar ' 3 ' 6 . ,' '
A n g e r s u n g : Bey der ersten Htisb'elbunlz ist kcm süuslusligtr erschienen.

Wein, zu berkailfen. (O
I u der Elephanten - Gasse Nro. ^5. ist guter'alter Wlsseler Wein,

die Maß 5 20 und Z4 kr. zu habm.
- " <' Georg S t e p p a n ,

.1 ^ .̂  ' - ' - ^ ' < ^ Gastwirth.
5'»! ,> „> ^ — ^ - > — — » ^ _—^ "'^ ,5 ^«...^,.,, ,̂  , . "—- -—— —

N a c k r i c h r . (Z) i
Unterzeichnete geben sich hiemit die Ehrev. zur. aü^eWin?,, WiNüschast beka^r zu ma-

chen , daß sie ganz «eisses und blau gemahle,n,es, ach>es Sieingur.Geschirr, nach den Wie<^
ner Porcelcln , und engljschen, Form,' cr.z<W» / .und >i? Niedcrlag? lfavon im H^use Nr.. 22^.
a:n allen Markt haben/ allwo äuch'tzie hiMeil ^rc i f t einqcftbc^ werd^' lcMen, ' ^ - '̂

' 7 ^ . b l ^ G ä k ^ r. ü, d e v r ^ M ' H l ' f s e r. '

Einlösungspreise bey dem k. k. Gold »und Silber Einlösungs»slmt allhie^
Gold die Mark fein . . . . . '. . ZH6 fi.
I n n . und ausländisches Bruch-und Pagament-lZilber, dann ausländisches

Stangen - Silber im Gehalte von 9 Loth 6 Gran .sein, und darHer » ^^ ss. 24 klv
^Dasselbe unter dem Gehalt« von 9 Loth 6 Gran f^jw . . . ^. .^. .. 2Z st, 2c» kr.

L o t l o z i e h u n g i n T l i e s t .
Den io . Apr i l sind folgende fünf Zahlen gehoben worden 7

75 63 3 l ^y> 88
Dle nachst/n Ziehmigen werden am Fa. Npli l und 4̂ . M«y in Triest gehallen werden

' ' Verstorbene in Lüibach. " ' ! '

«Georg Slabitz, Sailer -Gesess, akt Za Jahr im Civil.Spital Nw l .
P. , , - : -Den 3. Aprill.
i'Hch»^ KtzrMitsch, Spitalpstünberinn/. alt.54 Iahr^ im Civil, Spital Nro. l>



^ D<« 4. detto.
Jakob P-'i-dan, (?chissmarln, alt 53 Fahr , i,i der Tirnau Nro. »o.

Den 6. detto.
Valentin Loqar, T^gl^ne'-, alt .52 Iabr, am Platz Nro?..
Dem M.itt^nis Samrak, Krämei-, sci" Kind Damian, alt 2 ,s2 Jahr, in der deutschell

Andreas Pradeck. Hun-erjung, alt 28. ) ^ r , im Eiv l . Spital Nro. l .
D^,' 7 delto.

Den Alois Sp?ck, Bedienter, sein Kind Mois, alt 2 Jahr, in der Nosenaasse Nrs- !v8.
Den 8. detto.

Herr Anton Sperkus, k. k. Magazins Verwalter, bei der Hauptzolllegstadt, alt 6y Jahr.,
in der Kapuz Vor. Nro »2.

Den 9 tzctto.
Den Hrn. Georg Steppan , Wirth, s. Frau Anna , alt Z7. Jahr, in der Kapuz. V. N. »F.

Den lo detto.
Franz Marenko, Vauer^, alt^53 I ^ / ^ f ^ r St . P. Vor. Nrs. ^ 3 ^ ^

Marktpreise in Laibach den 10. April 1816.

G^t^VIV^r e i s Brod -und Fleischtaxe
Theu.z Mitl.lMind". §M,,a

S i » ^ Für den Monat April ^ " p
Menermetzen " " ' ^ 1316 " " ^ ß

Wil i tzen . . . l 8 > o l 7 ^ o l 7 40 »Vundsemmei . . . —, 2 > l»s<. 1
Kuku l«z . . . —!'--! » ,rt>. del l» . . . —! 4 Z — i ,
Ko rn . . . . 6 2 0 6 ^ — 3 5 5 0 1 L« i> Maitzeni»l»l>. . ij — — z
Gerste« . . . 4 ^ — < « ' « . — , detto Gchorschizexttig »! »4 ^ z
H i , « . . . . 4 4 « ^ — j — — » ^ e l l » ^ e l l » . . . 2 F , , 2

^ H c l i d « . . . - — -
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